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Liebe Schwestern und Brüder!

Die Kirchensteuer ist nicht gerade beliebt. In 
anderen Ländern gibt es dafür freiwillige Spenden. 
Um dann allerdings das notwendige Geld 
einzutreiben, werden oft Methoden angewandt, die 
leicht zu Eitelkeit verleiten, wenn zum Beispiel die 
Namen großer Spender offen bekannt gegeben 
werden. 

Gegen solches Angeben mit großen Gaben richtet 
sich das Wort Jesu im Evangelium. Der Evangelist 
überliefert es im Rahmen einer Szene, die man sich 
in der Schatzkammer des Tempels vorstellen muss. 
Dort standen dreizehn posaunenförmige 
Opferkästen; einer davon war für freiwillige Gaben 
bestimmt. Soweit es bekannt ist, nahm jeweils ein 
Priester das Geld in Empfang, stellte die Höhe fest 
und legte es erst dann als Gabe für die Tempelopfer 
in den Kasten. Jeder reiche Spender konnte so der 
Anerkennung gewiss sein: „Sie haben schon ihren 
Lohn“ [vgl. Mt 6, 2], sagt Jesus im Evangelium. Im 
Gegensatz dazu macht die kleine Gabe der Witwe 
ihre Situation offenkundig und setzt sie sogar dem 
Spott aus: Was zählen schon diese kleinsten 
Münzen! 

Jesus stellt nun ihre kleine Gabe über die der 
anderen, nicht wegen des materiellen Wertes, 
sondern wegen der Einstellung, aus der sie gegeben 
wird: Die Witwe spendet nicht etwas, was letztlich 
kaum weh tut, also etwas vom Überfluss; sie gibt 
vielmehr alles weg, was sie lebensnotwendig 
braucht und hält selbst nichts zurück. Sie denkt nicht 
an sich, sondern überlässt sich ganz Gott und stellt 
sich ganz in seinen Dienst. 

Jesus Lob der armen Witwe zeigt uns heute, dass es 
bei einem Einsatz für gute Zwecke (Dritte Welt, 
Mission, Katastrophenhilfe, Gottesdienst, 
Pfarrbücherei) nicht einzig und nicht einmal in erster 

Linie auf materielle Hilfe ankommt, so unerlässlich 
solche ist; hohe Geldbeträge allein können 
Notsituationen nicht auf Dauer beheben. Wichtiger 
und wertvoller noch ist der Geist, aus dem eine 
große oder kleine Gabe gegeben wird. Dann hat 
selbst die kleinste Gabe hohen Wert. Viele 
Hilfsbedürftige, oft die eigenen Angehörigen, die 
Menschen um uns herum, brauchen nicht so sehr 
unsere materiellen Güter als uns selbst. Das Beispiel 
der Witwe lehrt worauf es ankommt! 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka  
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 Gottesdienste 9. bis 17. November 2024 
Samstag, 9. November – Weihe der Lateranbasilika 
9.00 B Marienmesse  

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 10. November – 32. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Johannes Scotus; Hl. Leo der Große, Papst 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Straße 53 
Montag, 11. November – Hl. Martin 
17.00 B Wortgottesdienst zu St. Martin Kita Am Mönchgraben 
18.00 B Hl. Messe  
Dienstag, 12. November – Hl. Kunibert 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia 
9.00 B Frauenmesse 

11.00 B Trauerfeier mit anschl. Beisetzung auf dem Pfarrfriedhof  
11.00 U Trauerfeier in der Friedhofskapelle mit anschl. Beisetzung auf dem Pfarrfriedhof  
17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 13. November 
9.00 U Frauenmesse (Das Klönfrühstück entfällt, siehe S. 3) 

15.00 U Hl. Messe im Seniorenzentrum Kohlhagenstraße 
18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 14. November – Hl. Josaphat 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße und GGS Schloss Benrath 

16.30 B St. Martins-Gottesdienst Kita Paulistraße 
18.00 B Hl. Messe 
Freitag, 15. November – Hl. Albert der Große  
18.00 B Hl. Messe  
Samstag, 16. November – Hl. Margarete von Schottland; Hl. Josef Marxen 
9.00 B Marienmesse  

14.30 U Tauffeier 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 17. November – 33. Sonntag im Jahreskreis; Hl. Gertrud von Helfta 
8.30 B Hl. Messe  

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
17.00 U Hubertusmesse in der Senioren-Residenz Robert-Hansen-Str. 53 

B = Benrath (Ohne weitere Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 11, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weiteren Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 9./10. November, sind für die Katholische öffentliche Bücherei bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas Kath. KGV Benrath-Urdenbach DE60 3005 0110 1005 6260 70 DUSSDEDDXXX Caritas Spende 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Diaspora-Sonntag 2024 

Liebe Geschwister im Glauben, 

„Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch nicht!“ 
(Mt 14,27). Mit diesen Worten tritt Jesus seinen 
Jüngern auf dem See Genezareth entgegen. In ihrer 
scheinbar aussichtslosen Situation ist Jesus da und 
spricht den Jüngern die ermutigenden Worte zu. Diese 
und viele weitere biblische Erzählungen zeigen uns, 
dass wir zu jeder Zeit und überall auf Gott und seine 
Gegenwart vertrauen dürfen. 

Daran knüpft die Diaspora-Aktion 2024 des 
Bonifatiuswerkes der deutschen Katholiken an. Unter 
dem Leitwort „Erzähle, worauf du vertraust“ möchte 
die Aktion uns zum Austausch über unseren Glauben 
ermutigen. In solchen Gesprächen können wir 
weitergeben, was uns trägt und antreibt. 

Das Bonifatiuswerk hilft Christen, die ihren katholischen 
Glauben in einer Minderheitensituation leben. Es 
unterstützt in über 800 Projekten in Nordeuropa, im 
Baltikum sowie in den katholischen Diaspora-Regionen 
Nord- und Ostdeutschlands Geschwister im Glauben bei 
der Glaubensweitergabe, in der Gemeindearbeit und im 
karitativen Handeln. 

Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum 
Diasporasonntag am 17. November um Ihr Gebet und 
um eine großzügige Spende. Helfen Sie mit, damit unser 
Glaube in der heutigen Welt lebendig bleibt und 
wachsen kann! 

Augsburg, den 22. Februar 2024 
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln 

Spenden Sie gerne auch unter 
www.bonifatiuswerk.de/online-spende/ oder per 
Überweisung an Bonifatiuswerk der dt. Katholiken e.V., 
IBAN DE46 4726 0307 0010 0001 00, 
BIC GENODEM1BKC, Stichwort „Diaspora-Sonntag“ 

Für alle Spenden ein herzliches Vergelt's Gott! 

Nachrichten        

Gottesdienste zum „Europäische Tag zum Schutz von 
Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem 
Missbrauch“ 

Am 18. November findet in diesem Jahr der „Europäische 
Tag zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung und 
sexuellem Missbrauch“ statt. In unseren Gottesdiensten 
am Sonntag, den 17. November, um 8.30 und 11.00 Uhr in 
St. Cäcilia sowie der Sonntagvorabendmesse am Samstag, 
den 16. November, um 17.00 Uhr in Herz Jesu gedenken 
wir daher besonders der Opfer des Missbrauchs durch die 
Katholische Kirche. Wir laden Sie und Euch alle herzlich 
dazu ein und bitten um Ihr/Euer Gebet. 

Buch- und Kunstausstellung der kath. öffentl. Bücherei 

Es ist wieder soweit! Am 9. und 10. November findet 
wieder die alljährliche und schon traditionelle Buch- und 
Kunstausstellung im Jägerhofsaal (Urdenbacher 
Dorfstrasse 12) statt. Hier können Sie sich ohne Zeitdruck 
von ausgewählten Büchern und anderen Medien zum Kauf 
inspirieren lassen und dabei die Werke unserer 
diesjährigen Künstlerin Gisela Herring betrachten und 
eventuell sogar erwerben. 

Ganz besonders empfehlen wir unsere 
Ausstellungseröffnung am Samstag, den 9. November, ab 
18.00 Uhr, zu der auch unsere Künstlerin anwesend sein 
wird. Norbert Hambloch (Saxophon) und Udo Hasenbein 
(Gitarre) übernehmen die musikalische Begleitung und 
Joseph Schoenen wird Sie ab ca. 19.15 Uhr mit einem 
besonderen literarischen Programm zu begeistern wissen. 

Am Sonntag, den 10. November, ist die Ausstellung von 
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Ab 14.00 Uhr lädt Sie unser 
gemütliches Café zu Kaffee und Kuchen ein. Das Café ist 
wieder eine Aktion des Montessori-Kinderhauses und 
somit geht der Erlös an den Förderverein des 
Kinderhauses. Um 15.00 Uhr eine Vorlesestunde in der 
Bücherei (Urdenbacher Dorfstrasse 12) statt. 
Nun, wer kann da noch widerstehen, uns an einem der 
beiden Tage zu besuchen – bedenkt man dabei auch noch, 
dass Sie mit Ihrer Bestellung die Bücherei mit 10 % des 
Verkaufserlöses unterstützen. 
Auf eine gut besuchte, harmonische Ausstellung freut sich 
das Büchereiteam, Marita Speckamp 

Glühweinnachmittag der Frauen von Herz Jesu  

Die Frauen von Herz Jesu laden herzlich ein zur 
Martinsfeier am Mittwoch, den 13. November, ab 
15.00 Uhr im Jugendheim neben der Kirche Herz Jesu. 
Wir möchten mit Ihnen Glühwein trinken, Martinsgebäck 
essen und Martinslieder singen. Natürlich gibt es auch 
genug Zeit zum Klönen. Wir freuen uns auf Sie! 
Das Klönfrühstück nach der Frauenmesse um 9.00 Uhr in 
Herz Jesu entfällt an diesem Tag. 
Für das Team der Frauen von Herz Jesu: Christel Arndt 



Frühstück der kfd Benrath nach der Frauenmesse 

Herzliche Einladung der kfd Benrath an alle Frauen zum 
gemeinsamen Frühstück im Cäcilienstift im Anschluss an 
die Frauenmesse am Dienstag, den 12. November. Wir 
freuen uns auf Sie und Euch! 

„Deutschland Essens-Abend“ – Ein Abend voller Kulinarik 
und Kultur 

Am Samstag, den 23. November, laden unsere 
Messdiener:innen herzlich ein zum „Deutschland Essens-
Abend“ ab 18.00 Uhr im Cäcilienstift (Paulistraße 3). 
Erleben Sie eine kulinarische Reise quer durch unser Land, 
begleitet von einem Mehr-Gang-Menü mit typisch 
deutschen Spezialitäten, Live-Musik und einer spannenden 
Auktion. Der Abend bietet die perfekte Gelegenheit, in 
gemütlicher Runde deutsche Gerichte zu genießen und die 
Messdiener:innen-Gemeinschaft zu unterstützen. 

Tickets zum Preis von 25 Euro pro Person sind im 
Pastoralbüro oder bei Feinkost Garlic (Friedhofstraße 1) 
erhältlich. Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
Die Messdiener:innen-Gemeinschaft 

Bücher beflügeln die Phantasie – 
Ein Abend mit Buch und Wein im Matthäus-Haus 

Die katholische Kirchengemeinde St. Matthäus in Garath 
lädt wieder herzlich ein zu Abenden mit Buch und Wein, 
jeweils um 19.30 Uhr im Matthäus-Haus (René-Schickele-
Straße 4). Es werden einige Bücher in Auszügen 
vorgestellt. Dazu gibt es Wein, Wasser, Saft und 
Kleinigkeiten zu knabbern. Der nächste Termin – zum 
Thema „Märchenzeit“ – ist Freitag, der 15. November . 
Schauen Sie gerne vorbei! 
Zum Vorfreuen, am Freitag, den 13. Dezember, treffen wir 
uns zum Thema „Vom Wünschen“ 

Visionsmesse in St. Antonius Hassels 

Herzliche Einladung zur Visionsmesse am Sonntag, 
den 17. November, um 11.00 Uhr in St. Antonius Hassels 
(Am Schönenkamp 143). Die Visionsmessen sind moderne, 
inspirierende Gottesdienste, in denen wir der Vision Jesu 
auf die Spur kommen und einen Raum öffnen wollen für:  
 Begegnung mit Gott und Begegnung mit Menschen 
 Stärkung für die Woche 
 Glauben finden oder stärken 
 Inspiration, Ermutigung, Engagement und vieles mehr 

Nach der Visionsmesse gibt es die Möglichkeit zum 
Kontakte-Knüpfen, Wiedersehen, Kennenlernen und 
Austausch bei einem heißen oder kalten Getränk hinten in 
der Kirche oder auf dem Kirchvorplatz. 
Parallel zur Visionsmesse für Erwachsene gibt es zwei 
Kindergottesdienste: Die „Kirchenkids“ (null bis sechs 
Jahre) bzw. die „Zeitforscher“ (Schulkinder) treffen sich 
hinten in der Kirche und gehen dann mit ihrem 
Gottesdienst-Team in die entsprechenden 
Gottesdiensträume. Bei den Kirchenkids geht in der Regel 
in Elternteil mit. Zum Ende der Visionsmesse treffen sich 
dann wieder alle in der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam 

Die Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka am 
Donnerstag, den 14. November, ENTFÄLLT. 

Krankenkommunion 

Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 

Wir freuen uns auf Sie – werden 
Sie Teil unseres Teams!  

Leitung Kita St. Cäcilia Paulistraße in Vollzeit 
m/w/d – ab sofort. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
engagierte, selbständige, erfahrene Kita Leitung (m/w/d) 
in Vollzeit (39 Stunden) für unser 3-gruppige katholische 
Kindertagesstätte St. Cäcilia, (Paulistraße 4, 40597 
Düsseldorf) Die vollständige Stellenausschreibung finden 
Sie in den Schaukästen und unter 
https://www.kkbu.de/aktuelles-events/stellenausschreibungen/. 
Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung per E-Mail an unsere Verwaltungsassistenz 
Claudia Steiger unter Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de 
Fragen beantwortet Ihnen Frau Steiger gerne unter 
Claudia.Steiger@erzbistum-koeln.de oder 0211 719393. 

Wir freuen uns auf Sie! Singen Sie mit … 
Vokalensemble Rejoice! (Proben mittwochs, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
The Singing Class (Proben dienstags, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
Singen vor der Messe: 
Samstags, ab 16.30 Uhr in Herz Jesu (Orgelempore) 
Sonntags ab 10.30 Uhr in St. Cäcilia (Orgelempore) 
Kontakt: Seelsorgebereichsmusiker Nick Goudkuil 
(nick.goudkuil@kkbu.de)  

Impressum und Kontakt: 
Herausgeber: 
Kath. Kirchengemeindeverband Benrath-Urdenbach,  
Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf, www.kkbu.de 

Redaktion: Pfarrer Thomas Jablonka (verantwortlich), 
die Mitarbeitenden des Pastoralbüros, 
Tel. 0211  719393 – Fax 0211  7185514 – Mail: 
pastoralbuero@kkbu.de 

Der Redaktionsschluss für Textbeiträge der kommenden Ausgabe 
ist immer Dienstag um 12.00 Uhr. 

 


